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**********************************fehlerhaftgelöschte Kopie einschrieben!***********








Sehr geehrte Oberbürgermeisterin,





   Während meines Tageslauf heute, der allermindest drei Bibliothekbesuch enthält, hatte ich das VERGNÜGEN, in die Vorflur eintreten können, ohne durch einen dunklen übelriechenden Vorhang durchdringen müssen.  In aller Gewißheit tun Sie und Ihre Mitarbeiter den Bürgern das voraussehentliches Beste angehen, welches Sie persöhnlich mit Eifer und Leibe vorbringen.  Änderungen kommen nicht ohne Bemühung vor, jedoch, die Mühe lohnt sich auf eine Weise, die nicht durch Hineinsehen oder Mutmassen zu erwarten ist.  


Die Hoffnung daß alle interessierte Parteien, diese sei, Ich, Sie, Ihre Ämte, Besucher der Bibliothek (Benutzer aller öffentlichen Gebäuden), und die Verwalter/Betrieber der in Frage gestellten Orte und halb-privatisierte Geschäfte.





   Voraussetzungslos wird KEINE öffentliche Veranstaltung  heutzutage geplannt; So warum nicht eforderliche Schutzmaßnahmen in dem Jetzte einleiten?  


Anscheinend, per Ihrem Brief, was ich herausgelesen habe, ist;  daß einen Vorschlag, dann, in aller hoffnung, Gesetzumschreibung dem eingebuchte Gesetze, der in dieser Zeit für die Zukunkt um Weiterentwickelung Deutschlands sorgen, eingelegt, eingefügt werden muß.  


Zumindest, habe die Regierung Vollmacht des Gebäudes erhalten sollen, sobei dieser höhere gesellshaftherrschende /-helfende Körper zum Aufwärtswandeln vorbereitet ist.  


   Die allerauftretenste Frage birgt noch folgendes.  1. Wann werden Regierungen hier, und zwar überallhin, ihr Geld aus dem Tabak entfernen?  2.  Kann kein Einkommenzusatz behoben werden?  3.  Soll di
